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Statuten der FDP.Die Liberalen der Gemeinden Turbenthal und Zell 

Vom 1. Januar 2025 

 

1. Name, Sitz und Zweck der Partei 

Art. 1 Unter dem Namen FDP.Die Liberalen Turbenthal-Zell (nachfolgend 
als Partei bezeichnet) besteht ein Verein im Sinne von Art. 60 des ZGB 
mit Sitz in der politischen Gemeinde Turbenthal. 
 

Art. 2 Sie ist ein selbstständiges Glied der FDP.Die Liberalen des Bezirks 
Winterthur. 
 
Sie vertritt die programmmässig niedergelegten Grundsätze der 
FDP.Die Liberalen des Kantons Zürich und der FDP.Die Liberalen der 
Schweiz. 
 
Die Partei pflegt und fördert das liberale Gedankengut. Sie bekennt 
sich zu den Werten Freiheit, Verantwortung, Leistung, Sicherheit und 
Offenheit. 
 
Sie nimmt in diesem Sinne zu politischen Fragen der Gemeinden 
Turbenthal und Zell, des Kantons und des Bundes Stellung. Sie 
berücksichtigt die Gesamtinteressen der Bevölkerung und nimmt 
Minderheiten wahr. 
 
Sie fördert die staatsbürgerliche Bildung der Wählerschaft. 
 
Sie schlägt FDP-Kandidatinnen und FDP-Kandidaten für die Wahlen in 
Behörden und Kommissionen vor. 

  

2. Mitgliedschaft 

Art. 3 Mitglieder 
 
Die Partei besteht aus Einzelmitgliedern und Paarmitgliedern. 
 
Sie sind Einwohnerinnen und Einwohner mit freisinnig-liberaler 
Gesinnung ab dem 16. Altersjahr. 
 
Sie sind in den Gemeinden Turbenthal und Zell und deren Umgebung 
wohnhaft. 
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Art. 4 Aufnahme von Mitgliedern 

 
Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand aufgrund einer schriftlichen 
oder mündlichen Beitrittserklärung. 
 
Mit der Aufnahme in die Partei wird gleichzeitig die Mitgliedschaft der 
FDP des Bezirkes Winterthur und des Kantons Zürich erworben. 

 

Art. 5 Austritt 
  
Austrittsbegehren haben schriftlich auf Ende des Kalenderjahres zu 
erfolgen. 
 
Mitglieder, die aus den Gemeinden Turbenthal und Zell, bzw. ihrer 
Umgebung wegziehen, können auf persönlichen Wunsch in der Partei 
bleiben. 

 

Art. 6 Ausschluss 
 
Mitglieder, die ihren Verpflichtungen nicht nachkommen, können durch 
den Vorstand ausgeschlossen werden. 
 
Gegen den Vorstandsbeschluss kann innert 20 Tagen an die nächste 
Generalversammlung rekurriert werden. 

 

3. Rechte und Pflichten 

Art. 7 Stimm- und Wahlrecht 
 
Die Mitglieder tragen in demokratischer Weise die Verantwortung über 
Grundsatzfragen der Partei und deren Politik. 
 
Sie haben an der Generalversammlung das Recht, statutengemässe 
Anträge zu stellen und geniessen das gleiche Stimm- und Wahlrecht. 

 

 

 

Art. 8 Pflichten 
 
Alle Mitglieder haben gleiche Rechte und Pflichten.  
 
Die Mitglieder verpflichten sich, sich für die Erreichung der Parteiziele 
einzusetzen und den Statuten sowie den Generalversammlungs-
Beschlüssen nachzuleben. 
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Art. 9 Beiträge 

 

Die Mitglieder bezahlen jährliche Beiträge, deren Höhe durch die 
Generalversammlung festgelegt werden. 
 

Für Mitglieder unter 25 Jahren können reduzierte Beiträge festgesetzt 
werden. 

 

4. Organisation 

Art. 10 Rechnungsjahr 
 

Das Rechnungsjahr entspricht dem Kalenderjahr. Der Vorstand führt 
die laufenden Geschäfte jeweils bis zur Generalversammlung weiter. 

 

Art. 11 Die Organe 
 

a. Generalversammlung 
b. Der Vorstand 
c. Die Rechnungsrevisoren 
d. Die Kommissionen 

 

Art. 12 Generalversammlung 
 

Die Generalversammlung ist das oberste zusammentretende Organ 
der Partei. Ihr steht die Beschlussfassung über sämtliche Geschäfte, 
die die ganze Partei betreffen zu und nicht durch Gesetz oder Statuten 
einem anderen Organ zugewiesen sind. 

 

Art. 13 Traktanden der Generalversammlung 
 

An der ordentlichen Generalversammlung müssen folgende Geschäfte 
behandelt werden: 

a. Wahl der Stimmenzähler, Festlegung der Traktandenliste 
b. Protokoll der letzten Generalversammlung 
c. Jahresbericht des Präsidenten 
d. Jahresrechnung, Revisorenbericht 
e. Mitgliederbeiträge 
f. Kenntnisnahme des Budgets 
g. Wahlen 

• Parteipräsidentin oder Parteipräsident 

• Vorstand 

• Revisorinnen und Revisoren 

• Delegierte(r) der Bezirks- und Kantonalpartei 
h. Anträge 
i. Jahresprogramm, Zielsetzungen 
j. Berichte von Behördenmitgliedern 
k. Verschiedenes 
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Art. 14 Einberufung 
 
Die Generalversammlung wird einmal jährlich nach dem 
Rechnungsabschluss, jedoch vor dem 1. Mai einberufen. 
 
Eine ausserordentliche Generalversammlung kann jederzeit durch den 
Vorstand einberufen werden. Auf Verlangen von einem Fünftel der 
Mitglieder besteht die Pflicht zur Einberufung. Ein derartiges Begehren 
ist schriftlich und begründet an den Vorstand zu richten. 
 
Alle Mitglieder müssen spätestens 20 Tage vor der Versammlung eine 
schriftliche Einladung mit Traktandenliste erhalten. 
 
Es wird von allen Mitgliedern eine Teilnahme an der General-
versammlung erwartet. 

 

Art. 15 Anträge 
 
Traktandenanträge zuhanden der Generalversammlung sind 
spätestens 14 Tage vor der Versammlung schriftlich dem Vorstand 
einzureichen. 

 

Art. 16 Beschlussfähigkeit 
 
Alle ordnungsgemäss einberufenen Generalversammlungen sind 
beschlussfähig. 
 
Über alle Geschäfte und Wahlen wird in offener Abstimmung 
entschieden, sofern nicht die Versammlung mit einfachem Handmehr 
geheime Abstimmung beschliesst. 
 
Unter Vorbehalt von Art. 29 (Auflösung der Partei) entscheidet bei allen 
Geschäften das absolute und bei Wahlen im zweiten Wahlgang das 
relative Mehr der anwesenden Stimmberechtigten. Die Präsidentin 
bzw. der Präsident hat Stichentscheid 

 

Art. 17 Protokoll 
 
Über die Generalversammlung wird ein Protokoll geführt, das allen 
Mitgliedern zusammen mit der Einladung zur nächsten General-
versammlung zugestellt wird. 
 

 

  



    

  FDP Turbenthal - Zell 
  und Umgebung 

Seite 5 von 7 

 

Art. 18 Aufgaben des Vorstandes 
 
Im Vorstand sollen die Gemeinden angemessen vertreten sein. 
Der Vorstand ist das ausführende Organ der Partei. Er hat 
insbesondere folgende Aufgaben zu erfüllen: 

a. Leiten der Partei. 
b. Besorgen der laufenden Geschäfte. 
c. Anwenden der Statuten, Geschäftsordnung und Beschlüsse. 
d. Vertreten der Partei nach Aussen, inkl. Öffentlichkeitsarbeit. 
e. Pflegen der Kontakte zu anderen Organisationen. 
f. Erstellen und überwachen von Richtlinien und Zielsetzungen. 
g. Stellungnahme zu Wahlen, Abstimmungen und aktuellen 

Sachfragen über die Medien. 
h. Vorschläge von Behördenkandidatinnen und 

Behördenkandidaten. 
i. Durchführung von Wahlkampagnen. 
j. Bearbeiten von Anregungen und Anträgen. 
k. Fördern des Nachwuchses. 
l. Vorbereiten und durchführen der Generalversammlung. 
m. Verwalten des Parteivermögens, Rechnungsführung, erstellen 

und überwachen des Budgets. 
n. Vorbereiten von Parteianlässen. 

 

Art. 20 Zeichnungsberechtigung 
 
Für die Partei zeichnet die Präsidentin/der Präsident, in seiner 
Abwesenheit die Vizepräsidentin/der Vizepräsident, mit einem weiteren 
Vorstandsmitglied kollektiv zu zweien. 
 
Für das Post- und Bankkonto führen die Kassierin/der Kassier und die 
Präsidentin/der Präsident je Einzelunterschrift. 

 

Art. 21 Einberufung, Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorstand tritt auf Einladung der Präsidentin/des Präsidenten oder 
wenn mindestens drei Vorstandsmitglieder es verlangen zusammen. 
 
Er ist beschlussfähig, wenn die Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist. 
Es gilt das einfache Mehr, bei Stimmengleichheit entscheidet der 
Vorsitzende. 
 
FDP-Gemeinderätinnen und Gemeinderäte werden an die 
Vorstandssitzungen eingeladen. 
 
Über die Beschlüsse ist ein Protokoll zu führen. 
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Art. 22 Finanzkompetenz 
 
Der Vorstand verfügt über das gesamte Parteivermögen 

Art. 23 Revisoren 
 

Die Revisoren werden von der Generalversammlung auf ein Jahr 
gewählt und sind nur dieser gegenüber verantwortlich. Eine 
Wiederwahl ist möglich. 
 
Sie prüfen die Jahresrechnung zu zweien. 

 

Art. 24 Kommissionen 
 

Für die Behandlung von speziellen Aufgaben können Kommissionen 
eingesetzt werden. 
 
Als Kommissionsmitglieder können Parteimitglieder wie auch externe 
Fachpersonen berufen werden. 
 
Der Vorstand erteilt einer Kommission einen schriftlichen Auftrag. 
 
Kommissionen haben ein Antragsrecht gegenüber dem wählenden 
Organ. 

 

5. Finanzen 

Art. 25 Finanzen 
 

Der Partei stehen folgende finanziellen Mittel zur Verfügung: 
a. Parteivermögen 
b. Beiträge der Mitglieder 
c. Spenden, Geschenke, Legate 

 
 

 

6. Statutenrevision und Auflösung der Partei 

Art. 26 Statutenrevision 
 
Änderungen der vorliegenden Statuten können an einer 
Generalversammlung beschlossen werden. 
  
Anträge für Statutenänderungen müssen traktandiert und vorher 
schriftlich bekannt gegeben werden. 
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Art. 27 Auflösung 
 
Die Auflösung der Partei kann nur in einer speziell zu diesem Zweck 
angeordneten Urabstimmung beschlossen werden. Dabei ist eine 2/3 
Mehrheit aller teilnehmenden Mitglieder notwendig. 
 
Über die Verwendung des bei einer Auflösung verbleibenden 
Vermögens ist an der gleichen Urabstimmung zu beschliessen. Fehlt 
ein solcher Beschluss soll das Vermögen der Bezirkspartei zufallen. 

 

7. Inkraftsetzung 

Art. 28 Inkrafttreten 
 
Diese Statuten treten nach ihrer Genehmigung an der 
ausserordentlichen Generalversammlung vom 19. November 2024 auf 
den 1. Januar 2025 in Kraft. 
 
Sie ersetzen die bisherigen der FDP Turbenthal vom 20. April 2001. 
 
Genehmigt durch die ausserordentliche Generalversammlung vom 19. 
November 2024 
 
Der Präsident:                                  Der Aktuar: 
 
 
 
Georg Brunner                                 Marcel Niederer 

 


